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Herzberg (Elster), im November 2014

Liebe Eltern!

Sicher haben Sie schon einmal von den Herzberger Münzfreunden gelesen oder gehört. Als deren Vereinsvorsitzender wende ich mich heute an Sie, die Eltern der Klassen 6 der Elsterland​grundschule.
In unserem Verein beschäftigen wir uns vorwiegend mit altem Geld, hauptsächlich mit den Münzen. Doch auch alte Geldscheine, Medaillen, Plaketten, Abzeichen und Orden gehören am Rande zu unseren Interessengebieten.

Unsere Sammlergruppe existiert seit Jahrzehnten, und die Mitgliederzahl ist im Wesentlichen stabil geblieben. Natürliche Abgänge durch Austritt und Todesfälle haben sich durch Neuanmeldungen, früher oft auch von Jugendlichen, ausgeglichen. Vor längerer Zeit haben Mitglieder von uns sogar Interessengruppen an den Schulen über einen größeren Zeitraum betreut, von denen einzelne Schüler dann Freude an der Beschäftigung mit Münzen gefunden haben und zu uns gekommen sind.
Heute ist das Freizeitangebot für die Jugend weit vielfältiger als früher und hat sich gewandelt, denn allein die Beschäftigung mit den verschiedensten elektronischen Geräten füllt wohl viel Freizeit aus.

Doch unser Ziel ist, auch neue Sammler zu finden und erst einmal Freude am genaueren Umgang mit Münzen zu wecken.
Deshalb unternehmen wir einen gezielten Versuch in Ihren Klassen, deren Klassenleiterinnen Frau Hausdorf und Frau Rentke ich aus meiner aktiven Dienstzeit als Lehrer noch gut kenne, welche uns bei der Aktion unterstützen wollen.

Geplant ist eine erste Veranstaltung Anfang Dezember in einer Mathematikstunde (das Währungssystem ist sogar Unterrichtsstoff in Mathematik), in der ich einfach und verständlich über das Geld aus zwei Jahrtausenden erzähle und ausgewählte Münzen (auch sehr alte) zeige, also herumgebe. Am Ende kann jeder der das möchte eine vom Verein gespendete Geheimniskapsel (vergleichbar mit „Wundertüte“ „Überraschungs-Ei“ oder „Schatzkiste“) erhalten, in der sich, von uns zusammengestellt, jeweils etwa 30 verschiedene Münzen befinden. Vielleicht betrachten die Schüler die Münzen zu Hause gründlich, womöglich mit Ihrer Unterstützung, ermitteln Einzelheiten und Besonderheiten der Stücke, kaupeln auch schon untereinander und haben dann in einer zweiten Veranstaltung vielleicht Fragen an zwei bis drei anwesende Mitglieder unseres Vereins. Wir wollen also neugierig machen, Interesse wecken, vielleicht Freude bringen, und am Ende hat jeder Teilnehmer etwas dazugelernt, ob es in Geschichte ist oder z. B. in Geografie an Hand ausländischer Münzen.
Das Münzmaterial wird vom Verein gespendet. Doch wenn man etwas erhält, was nichts kostet, wird das vielleicht wenig geachtet, als wertlos behandelt und gar achtlos weggetan.

Deshalb wollen wir eine Schutzgebühr von je 2,- € pro Kapsel erheben (der „Katalogwert“ der Münzen liegt weit höher), und die Gesamterlöse stellen wir dann einem guten Zweck zur Verfügung. Genaueres wird noch beraten und rechtzeitig bekannt gegeben.
Liebe Eltern, wir würden uns sehr freuen, wenn Sie unserer Aktion mit Wohlwollen begegnen und uns nach Ihren Möglichkeiten unterstützen, und wenn es nur durch Ihr Interesse an den Münzen ist, das Sie Ihren Kindern zeigen. Unter Umständen ergibt sich in einer freien Minute in der Familie ein Gespräch über altes Geld, das Sie als Eltern und die Großeltern bzw. Urgroßeltern noch verwendet haben.
Sollte dann Interesse dafür bestehen (und das hoffen wir sehr!), kann auch eine weitere Zusammenkunft nach zwei bis drei Monaten im kleineren Kreise vereinbart werden.

Einzelheiten über genaue Termine und den Ablauf der Zusammenkünfte möchte ich mit den Klassenleiterinnen besprechen.

Zunächst danke ich Ihnen für die Aufmerksamkeit gegenüber unserer Sache und verbleibe

Mit ganz freundlichen Grüßen!

Horst Gutsche

Sollten Sie sich (oder auch schon die Kinder) über unseren Verein im Internet informieren wollen, besteht dafür die Möglichkeit über www.herzberger-muenzfreunde.de
